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Schäfte; 5)ein Beetchen am fttiintt, Z Ack. iZ Rt.,
Cb. C. Nr. 147, an H. Heide und Sporleder, m
Termin den 8. August v. I. öffentlich an den Meiste
bietenden verkauft werden. Wer das eine oder an»

dere dieser Grundstücke zu kaufen oder t» Anspruch
zu nehmen gedenkt, kann sich alödann vor hiesigem
Amt zur gewöhnlichen Gerichtszeit einfinden. Am
16. Zun. i8'5. Fleischhut.

9. Vacha. Auf Z-istanz des Handelsmanns Raphael
Israel Weinberg zu Schenklengsfeld, Amts Lanoeck,
sollen folgende den Georg Rügers nachgelassenen
Kindern in Vacha, über welche der Lohgerber Her»
mann Herbst und Sattler Sinn daselbst als Vor»
Münder bestellt find, zustehende in hiesiger Stadt
und Feldmark gelegenen Immobilien, als: 1) 81 Rt.
Haus, H-ffraum und Stallung aufm Markt, zwi,
fchen Friedrich Sandrock und Georg Jacob gelegen,
worauf bereits schon 8yo Fl. Franks. Wehr, geboten
worden, und 2) xz Ack. 8 Rt. Land am Schild,

zwischen Ioh. Georg Lotz und Ioh. Moritz Kreß ge,
legen, worauf bis jetzt 45 Fl. geboten worden, in
dem auf Donnerstag den 27. Jul. nachstkünftigMor,
genö vsn ro bis 12 Uhr nochmals bestimmten Ter,

min öffentlich meistbietend verkauft werden. Wer ein
Mehrcres zu bieten Lust har, kann sich in prae&amp;xo
dahier vor Amt einfinden, feine Gebote thun und nach
Befinden den Zuschlag erwarten. Am loIun. i8l5.

K. H. Amt das. In fidcm Schambach.

10. Homberg. Folgende den Kindern und Erben
des Johannes Dör.ch zu Verne zugehörigen allda
gelegenen Grundstücke, nämlich : l) OK. 1?. Nr. 9.
I Ack. 7 Rt. Land vor den Birken, an Johannes
Rommel und dem Wege; 2)Ch. 1». Nr. 44. Ack.

3 Rt., dieSpche genannt, zwischen Johannes Ocks
und dem Wege, und 3) OK. H. Nr. 49. i s3ff Ack.

 7 Rt. Kvdenland in den Röderwiesen, zwischen
Henrich Luckhard, sollen nach von dem Vormunde
Leonhard Ide zu Sundhcim ausgewirktem decreto
alienandi, den IZ. Jul. an den Meistbietenden ver,

kauft werden. Wer sie kaufta oder Ansprüche daran
machen will, kann sich im Termin Vormittags ioUhr
vor hiesigem Amt einfinden, bieten und den Zuschlag
erwarten, oder seine Rechte bei Vermeidung der Ent,
hörung gelrend machen. Am 12. Iun. i8»5.

Kurfürst!. Amt das. Kleyensteuber.

11. Homberg. Da zum Verkauf des den Kindern
und Erden des verstorbenen Rathsverwandten Mar

tin Wassermann dahier zugehörigen Wallrechtegar,
ten, in der vordersten Knips« oder Hain,Gasse, am

Landberetrer Homburg und Conrad Stolzen gelegen,
OK. H. Nr. 59, zu j Ack. 6 Rt. catastrtrt, ander,

weiter Subhastativns, Termin auf den ir. Jul. be,
stimmt ist, worin mit dem vorläufig geschehenen
Gebote der 70 Rchle. der Anfang gemacht werden
soll, so können sich Kaufiiebhaber alsdann Vormit

tage 10 Uhr vor hiesigem Ambeinfinden, und auf daö
höchste Gebot den Zuschlag erwarten. Amy Iun.lZrZ.

Aus dasigem Amte. Kleyensteuber.

12. Cassel. Auf Ansuchen des Kaufmanns Kümmel,
als Gunkelfchen Vormunds, soll ausgeklagter Schuld,
forderung halber das dem Metzgermeister Jacob
Götte und dessen Ehefrau zuständige Haus dahier in
der Schloßstraße unter Nr. 415, zwischen dem Raf,
finschen Hause und der Witwe Kegler gelegen, nebst
Zubehör öffentlich verkauft werden, und ist hierzu
Licitations, Termin auf Freitag den i. September
Vormittags um ro Uhr vor Kurfürst!. Stadtgericht

angesetzt. Kaufiiebhaber und anderePfandglaubiger
haben sich in diesem Termin einzufinden, Erstere um
zu bieten, Letztere aber um ihre Forderung, bei Ver,
Meldung der Hypotheken, Erlöschung, zu Protokoll
anzugeben und das Weitere zu erwarten. Am 6. Iun.
1815. K. Stadtgericht. Burchardt.

Wepler, Stadtgerichts,Secr.
iz. Cassel. Auf Ansuchen des Kaufmanns Georg

Müller allhier, ist zum öffentlichen Verkauf der des
Kramers Johannes Riefen Witwe geb. Saamen
und deren Kindern zuständigen beiden Häuser allhier,
in der Unterneustadt am Marktplatz , und zwar r

s) des einen unter Nr. 1126, am Gastwirth Becht/
und d) des Eckhauses am Vorigen, in die Waisen,
Hausstraße gehend, unter Nr. 1121 gelegen, nebst
Zubehör, anderweiier Licitarions, Termin auf Frei,
tag den 2i. Ivl. Vormittags um io Uhr bei Kur,

fürstl. Stadtgericht angesetzt, worin mit den bereits
geschehenen Geboten, und zwar auf beide Havscv
zu Zvoo R.hlr., und auf das Eckhaus besonders mit
800 Rthlr. der Anfang zum Bieten gemacht werden
soll. Kaufiiebhaber und die Pfankgläubtgcr haben
sich in obigem Termin einzufinden, Erstere um zu bie
ten, Letztere aber um ihr Pfandrecht bet Vermei,
düng dessen Erlöschung anzuzeigen und das Weitere
zu gewärtigen. Am 9. Iun. 1815»

Kurfürst!. Stadtgericht. Burchardt.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

14. Cassel- Ein in der schönsten Gegend bei Cassel
liegender Garten, mit einer Wirthschaft, einem schö,
nen Hause und einer Kegelbahn versehen, steht au-
freier Hand zu verkaufen. Die Hof, und Waisen,
haue,Buchdruckern sagt wo.

15. Ein Landgut, in einer der fruchtbarsten und an,

genehmsten Gegenden Kurhessens, bestehend in einem
dreitheiligcn guten Wohnhauft, einer großen neuen
Scheuer, Stallungen und Hofraide, circa izo Acker
gutes und stellbares Land und Garten,  gute junge
Pferde, 4 Kühe , 6 Schweine, 60 Stuck Schaafe

und Federvieh, einem neuen Wagen, Pflüge, Eggen
und dem dazu nöthigen Geschirr, so wie auch mit
der ganzen Sommer-und Winter, Erndte, stehet
aus freier Hand zu verkaufen. 2000 bis 3000 Rthlr.
können gegen 5 pro Cent daraus stehen bleiben. Die

Hof, ii. Waisenhaus,Buchdruckern sagt das Nähere.


